




 

Alte Nr. 128 

1462 April 7 („des neysten godesdaigs na Judica“) 

Vor den Xantener Schöffen Arnold ter Herenhave und Johannes ingen Late sowie vor 

dem Richter zu Xanten verkaufen die Eheleute Johannes und Jutken van den Gort, 

die Eheleute Ryckert und Grietken van der Gort, ferner beider Schwester, die Griet van 

der Gort und deren Ehemann Johannes van Gelre und die Kathryn van der Gort und 

ihr Ehemann Gerit angen Eynde die Hälfte von zwei allodialen Mudsaat Land im 

Lampeller, deren andere Hälfte dem Johannes Scheynck gehört, an Johannes Otten 

und Henrick Hardnack, beide Provisoren der Aelmisse zu Xanten, die sonntags in der 

Halle vor der Kirche abgehalten wird. Die Verkäufer übernehmen die Garantie für die 

spätere Zustimmung ihres Bruders Derick van der Gort. 

Original, Pergament mit Schöffenamtssiegel. 

Auf der Rückseite: „gelegen by Moerskes hus, dat nu Moerskes in dat gebroeck heft; 

Musiken angen Nederbroech bowt dit stuck; modo Viktor Mußkens und kinderen“ 

(vermutlich 17. Jahrhundert). 


